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Herren Verbandsliga Süd

SV Amtzell : TuS Metzingen 
Samstag, 23.03.2024, 18:00 Uhr

Aumann fixiert zwei Punkte für den SV Amtzell

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV Amtzell
das Spiel in der Herren Verbandsliga Süd gegen den TuS Metzingen am Samstagabend mit 9:6
gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag 5 Stunden ein hart umkämpftes
und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Mathias Aumann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Wigand / Leuprecht zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Tamm / Sulz aber
trotzdem sicher mit 11:6, 7:11, 11:7, 11:8 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Wenige Chancen hatten wiederum Romer / Müller bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Skokanitsch / Skokanitsch. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen
Lange / Brodbeck waren am Nachbartisch dagegen die Gastgeber Aumann / Aumann. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht so gut lief es indessen
für Felix Wigand bei seinem 0:3 gegen Marc Skokanitsch. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael
Romer seinem Gegner Martin Skokanitsch beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Jan Aumann machte mit Anja Brodbeck beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit
nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Kevin Leuprecht besiegelte dann mit einem 3:1 gegen Silas
Tamm einen Punkt für sein Team. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Müller
den Gastspieler Leonard Lange in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nicht einen Satzgewinn überließ Mathias Aumann seinem Gegner
Wolfram Sulz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SV Amtzell und des TuS
Metzingen in die Box. Kaum Chancen hatte Felix Wigand beim 10:12, 5:11, 5:11 gegen seinen
Kontrahenten Martin Skokanitsch. Wenig Gegenwehr leistete Michael Romer beim 6:11, 10:12, 13:
15 gegen Marc Skokanitsch, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Seit Beginn der
Saison war dies der 13. Sieg von Skokanitsch, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 15
verbleibt. Nicht ganz mithalten konnte Jan Aumann, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Silas
Tamm, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 13:10 für Aumann und 14:13 für Tamm seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Kevin Leuprecht verlor am
Nachbartisch seine Partie gegen Anja Brodbeck unterm Strich eindeutig und überraschend nach
Sätzen mit 5:11, 8:11, 9:11. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:14 für
Leuprecht und 10:16 für Brodbeck seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Andreas Müller zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Sulz nun 4 Siege bei 21 Niederlagen aus. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Leonard Lange zunächst nicht gut aus, so
gewann Mathias Aumann im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nach diesem
Einzel steht Aumann somit bei 4 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.03.2024 (20:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bilanz von Lange ein 5:15 ausweist. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Amtzell nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den TTC Mühringen am 06.04.2024 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team
des TuS Metzingen wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 06.04.2024 gegen
die SG Aulendorf erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Amtzell

Doppel: Wigand / Leuprecht 1:0, Romer / Müller 0:1, Aumann / Aumann 1:0 
Einzel: F. Wigand 0:2, M. Romer 1:1, J. Aumann 1:1, K. Leuprecht 1:1, A. Müller 2:0, M. Aumann 2:0 

 TuS Metzingen
Doppel: Skokanitsch / Skokanitsch 1:0, Tamm / Sulz 0:1, Lange / Brodbeck 0:1 
Einzel: M. Skokanitsch 1:1, M. Skokanitsch 2:0, S. Tamm 1:1, A. Brodbeck 1:1, W. Sulz 0:2, L.
Lange 0:2


